
� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

GEMEINDE BODENWÖHR
Müllabfuhr. In den Ortsteilen Pingarten
und Taxöldern erfolgt heute die Entlee-
rung der Mülltonne. Im übrigen Gemein-
degebiet wird die Abholung am Freitag
durchgeführt.
Frauensingkreis. Am Mittwoch um 19
Uhr Probe im Pfarrheim.
Siedlergemeinschaft. Die Vorstand-
schaft trifft sich heute um 19 Uhr im
Gasthof Lutter zu einer Sitzung.
Freie Wähler. Am Donnerstag um
19.30 Uhr findet im Brauereigasthof Ja-
cob die Jahreshauptversammlung mit
Berichten der Vorstandschaft und Neu-
wahlen statt.
Badminton. Am Donnerstag von 19 bis
21 Uhr Training in der Hammerseehalle.
Am Samstag wegen des Fußball-Hallen-
turnier kein Spielbetrieb.
Männergesangverein. Am Freitag um
20 Uhr Singstunde im Brauereigasthof
Jacob.
SG Blechhammer. Am Freitag ab 19.30
Uhr beginnt Vereinsmeisterschaft. Letz-
ter Termin ist der 23. Februar.eschossen
werden.
TV-Fußball. Die D-Jugend trainiert am
Freitag um 18 Uhr in der Hammerseehal-
le. Treffen um 17.45 Uhr vor der Halle.
Reservisten. Am Samstag Herrenabend
bei Herbert Schießl um 14.30 Uhr. Win-
terwanderung mit der Soldatenkame-
radschaft ist am 24. Februar; Treffpunkt
14 Uhr Rathausplatz. (tgl)
Kindergarten.  Anmeldungen sind am
Montag, 26. Februar, und Dienstag, 27.
Februar, jeweils von 14 bis 17 Uhr mög-
lich, wobei die Kinder mitgebracht wer-
den dürfen. Telefonische Terminverein-
barung unter (0 94 34) 22 30 ist am 21.
und 22. Februar, jeweils von 14 bis 15

Uhr möglich. (mz)

TAXÖLDERN
Hirschberg-Bazis. Am Donnerstag fin-
det ab 19 Uhr der monatliche Stamm-
tisch im Gasthaus Heinfling statt. Mitglie-
der und Gäste sind willkommen. (tgl)
OGV. Vorstandschaftssitzung heute um
19.30 Uhr Im Gemeindehaus. (mz)

ALTEN-/NEUENSCHWAND
Schützenverein „Tell“. Am Freitag ab
19.30 Uhr Übungsschießen.
Die Eichenlaub-Schützen. veranstal-
ten am Sonntag ab 14 Uhr im Schützen-
heim einen Kinderfasching.
SV-Fußball. Die D-Jugend trainiert am
Freitag um 18 Uhr in der Hammerseehal-
le. Treffen um 17.45 Uhr vor der Halle.

ERZHÄUSER/WINDMAIS
SV, Fußball. Am Freitag um 19 Uhr Trai-
ningsbeginn für alle Spieler der 1. und 2.
Mannschaft am alten Sportplatz. Lauf-
schuhe mitbringen.
Frauenstammtisch. Heute ab 14 Uhr
Kaffeekränzchen im Gasthaus Kol-
beck. (mz)
Musikantenstammtisch. Faschings-
stammtisch am Freitag ab 19.30 Uhr im
Gasthaus Kolbeck.
Sportverein. Jugendtrainer und Ju-
gendleiter treffen sich am Montag um
19.45 Uhr zu einer Besprechung über
das Halleturnier im Sportheim. (tal)
SV-Damengruppe. Das Turnen entfällt,
dafür Walken. Treffpunkt um 19 Uhr
beim Sportheim. Nichtmitglieder sind
willkommen.

Die „Spider Murphy Gang“
und „Nena“ beim Lumpenball
Schützenverein Stockenfels überrascht Ballbesucher mit Showteil

Die Vorstandschaft hatte sich wie-
derum etwas Besonderes einfallen las-
sen und dank zahlreicher begabter
Akteure in den Reihen der „Stocken-
felser“ Schützen gestaltete sich der
Lumpenball wiederum zur gelunge-
nen Attraktion. Brigitte Kaiser führte
durch das Programm unter dem Mot-
to „Musikladen der 80er Jahre“, auf-
gelockert durch Sketche. Auftakt war
„Skandal im Sperrbezirk“ nach der
Melodie der „Spider Murphy Gang“.

Im Anschluss erkundigte sich Oma
(Anna Nerl) nach den Wünschen ih-
rer Enkelin (Johann Ott – als Punk-
mädchen verkleidet), die sich gerne
ein „Tattoo“ oder das eine oder ande-
re „Piercing“ machen lassen würde.
Jedenfalls hatte die Oma mit dem
Sprachjargon des Teenagers so ihre
lieben Probleme. Es folgten Hilde
Woppmann mit den „Luftballons von
Nena“ und „Wir steigern das Brutto-
sozialprodukt“ von „Geier Sturzflug“.

Positives Denken als Rezept zur
Problemlösung von Ehestreitigkeiten

FISCHBACH (tah). Mit einem ein-
stündigen Showprogramm über-
raschte der Schützenverein „Sto-
ckenfels“ die Gäste beim traditio-
nellen Lumpenball im Gasthaus
Hummel in Brunn. 1. Schützen-
meister Josef Kaiser sprach kurze
Grußworte und freute sich über
den guten Besuch.

hatten sich Benjamin Wier, Hans-Pe-
ter Nerl und Anna Nerl zum Thema
gemacht. Doch so richtig funktionie-
ren wollte diese Technik der Krisen-
bewältigung nicht. „I’ will nur zruk zu
dir“ sang Susi Kaiser und die „heißen
Nächte in Palermo“ nach der „Ersten
Allgemeinen Verunsicherung“ mit Jo-
sef Kaiser, Hans-Peter Nerl, Florian

Loibl sowie Tobias Ziegler und „let´s
Rock'n Roll“ von „AC/DC“ schlossen
sich an. Mit dem Wald- und Wiesen-
ballett der Schützenjugend fand das
Stockenfelser Schützenprogramm
nach einer Zugabe ihren Abschluss.
Für die weitere musikalische Unter-
haltung sorgten die Weltenbummler
bis in die frühen Morgenstunden.

„Heiße Nächte in Palermo“ auch beim Lumpenball in Brunn. Fotos: tah

Oma hat Probleme mit dem Sprachrepertoire des Teenager-Punk’s.

In und vor der Kapelle die Heimbewohner erfreut

Die Senioren in Bruck
mit Gesang erfreut

BODENWÖHR (tgl).  Der Män-
nergesangverein gestaltete
gesanglich den von Pfarrer Si-
meth zelebrierten Sonntags-
gottesdienst im Brucker Senio-
renheim und brachte anschlie-
ßend den Senioren und den
Gottesdienstbesuchern ein
Ständchen.

Damit setzten die Bodenwöhrer
Sangesbrüder unter Leitung von
Bernhard Schmidhuber die bereits
seit Jahren eingeführte Tradition
fort, zu Beginn des Jahres die Se-
nioren in Bruck mit einem gesang-
lichen Blumenstrauß zu grüßen.
Am Eingang des Seniorenheimes
wurden die Sänger von der stellver-
tretenden Heimleiterin Monika
Wittmann begrüßt.

Musikalisch umrahmt wurde der
Gottesdienst mit den Liedern „Dir
jubelt zu der Engel Chor“, „Aus
Gottes Munde gehet“, aus der
Haydnmesse, dem „Herr und dürs-
tet“ zur Opferung, dem „Herr Dei-

ne Güte“ zum Sanktus und dem
Agnus Dei mit „Mein Heiland Herr
und Meister“ aus der Schubertmes-
se. Höhepunkt war „Die Hymne an
Gott“. Die Orgelbegleitung erfolgte
durch Bernhard Schmidhuber ju-
nior. Zum Abschluss der Messe
dankte Pfarrer Simeth noch den
Sängern für ihr Kommen und für
die musikalische Gestaltung des
Gottesdienstes.

Nach der Messe versammelte
sich der Männerchor im Vorraum
der Kapelle und brachte den Heim-
bewohnern und den Besuchern ei-
nen musikalischen Blumenstrauß
dar. Eingeleitet durch „Wohlauf
mit hellem Singen“ wurde der Rei-
gen durch „Wie ein stolzer Adler“
und mit „Ei du Mädchen vom Lan-
de“, dem Pfälzer Volkslied ” fortge-
setzt. Den Abschluss des Liederrei-
gens bildete die Volksweise „In die
Berg“.

Anschließend luden Monika
Wittmann und Pfarrer Simeth den
Männergesangverein noch zum
Sektempfang ein.
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MARKT BRUCK

Pfarrbücherei. Heute von 15.30 Uhr bis
16.30 Uhr geöffnet.
Schützenverein „Tannenzweig“ Soll-
bach. Heute Mittwoch Übungsschießen
der Pistolenschützen um 19 Uhr im
Schießstand im Freizeitzentrum.
Recyclinghof. Heute von 15 bis 17 Uhr
geöffnet.
SpVgg-Schach. Übungsabend für Kin-
der und Jugendliche heute von 18 bis 19
Uhr beim „Bergerwirt“.
SpVgg-Damengymnastik. Heute
Nordic-Walking. Treffpunkt ist um 15
Uhr bei der Einmündung Koblstraße.
SpVgg-Stockschützen.  Training Heute
ab 15 Uhr im Freizeitzentrum.
Restmülltonne. Leerung heute im
Marktgebiet außer den Bereichen in de-
nen am Dienstag die Abfuhr erfolgte so-
wie ohne die Ortsteile Schöngras,
Kölbldorf, Vorder- und Hinterthürn.
Trachtenverein „Enzian“. Kesselflei-
schessen heute ab 11.30 Uhr im Vereins-
lokal „Enzian-Stüberl“.
IG Bau-Senioren. Zusammenkunft am
Mittwoch um 15 Uhr beim „Bergerwirt“.
Papiertonne. Leerung am Freitag für
den Bereich westlich von der Nittenauer
Straße, Hauptstraße, Bischof-Krautbauer
Straße, Bodenwöhrer Straße in Richtung
Bundesstraße 85 mit diesen Straßen so-
wie Obere- und Untere Bachgasse,
Marktplatz bis zum Bahngleis, Am Sand,
Dr.-Pawlik-Straße, Siechengraben, Sand-
mühlweg, Gartenstraße und die Ortstei-
le Mögendorf, Schöngras, Kölbldorf,
Vorder- und Hinterthürn, Kellerhof und
Hofing.  (tms)

Vorschulkindern wurde in sechs Übungseinheiten rückenschonende, wirbelsäulengerechte Haltung vermittelt

„Bandschis“ ist der verkindlichte
Ausdruck für die Bandscheiben in der
Wirbelsäule eines jeden Menschen,
die entsprechend kleinkindgerecht in
Zeichnungen als glücklich, nämlich
dann, wenn sie schmerzfrei sind, oder
als traurig, nämlich dann, wenn sie
unter Schmerzen leiden, illustriert
werden. Die Bodenwöhrer Kranken-
gymnastin Maria B. Peters konnte für
dieses Projekt – eine Rückenschule
für Kinder im Vorschulalter – gewon-
nen werden. Die Kosten für diese Ge-
sundheitspräventionsmaßnahme wur-
den durch die gesetzlichen Kranken-
kassen übernommen.

Die Kinder können mit Beginn der
Schulzeit nicht mehr uneingeschränkt
ihrem Bewegungsdrang nachgehen,
so Frau Peters, sondern sind durch
den Unterricht gezwungen, längere

BODENWÖHR (tal). „Bandschis“
waren die Stars eines neuen Pro-
jekts, mit dem der Kindergarten
Bodenwöhr seit Dezember 2006
in sechs Übungseinheiten ver-
sucht hat, mit den Vorschulkin-
dern eine rückenschonende, wir-
belsäulengerechte Haltung und
richtige Sitzposition zu erlernen,
um frühzeitig Rückenproblemen
vorzubeugen.

„Bandschis“ haben allen Teilnehmern Freude bereitet

Zeit still zu sitzen, mit Hausaufgaben,
Fernsehen etc. bis zu acht Stunden
am Tag. Im Rahmen der Rückenschu-
le werden sie für ein richtiges, auf-
rechtes Sitzen sensibilisiert. Insge-
samt nahmen in zwei Gruppen 23
Vorschulkinder an dem Projekt teil.
Zum einen wurden mit praktischen
Übungen „Entlastungsmöglichkeiten“

der Bandscheibe geübt; die Teilneh-
mer mussten einen Fluss, in dem sich
gefräßige Krokodile befanden, entwe-
der hüpfend auf Steinen, rudernd in
einem Kanu bzw. abwechselnd mit ei-
nem Miniboot, überqueren oder die
Kinder mussten mit geradem Rücken
unter einer selbst gebildeten Brücke
durchkriechen. Zum anderen wurde

den Kinder anhand zahlreicher Zeich-
nungen oder Modelle auch theoreti-
sches Wissen über die Funktion der
Wirbelsäule beigebracht. Besonders
erfreut zeigten sich die Kinder, als
Frau Peters sie aufforderte, eine Wir-
belsäule aus Hanutastücken, die
nachher natürlich verzehrt werden
durften, nachzubauen.

Zum Schluss der letzten Übungsein-
heit gab es für jedes Kind eine Teil-
nahmeurkunde. Doch nicht nur die
Kinder waren gefordert, sondern
auch das Kindergartenpersonal, wel-
ches in zwei eigenen Übungsstunden
für das Thema geschult wurde und
das Erlernte nunmehr nicht nur in
den Turnstunden, sondern auch im
täglichen Kindergartenbetrieb anwen-
den kann.

Abschließend wurde festgestellt,
dass die Übungseinheiten allen Betei-
ligten etwas gebracht haben: Frau Pe-
ters, die äußerte, dass es ihr viel Spaß
bereitet hat, dem Kindergartenperso-
nal, dem Möglichkeiten aufgezeigt
wurden, die Rückenschule im Um-
gang mit den Kindern einfließen zu
lassen und vor allem den Kindern, de-
nen es nicht nur Freude gemacht hat,
„sich spielerisch zu bewegen“, so die
aufgeweckte kleine Lisa Preis aus
Buch, sondern die auch etwas für ihre
Gesundheit dazugelernt haben.

Gespannt warten die Kinder mit Maria B. Peters (Mitte) und Maria Stabl (links)
darauf, einen Fluss abwechselnd liegend auf Minibooten zu überqueren. Foto: tal
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